
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0362/2019 der Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreffend 
Kita Schillstraße 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1.  Seit wann ist der Verwaltung der Schaden bekannt und wann wurden die Eltern in wel-

cher Form informiert? 
 
3. Wie wird die Betreuung der Kinder trotz des Schadens sichergestellt? 
 

Der Verwaltung ist der Wasserschaden in der Kita Schillstraße seit Ende der 2. KW 2019 
bekannt. Noch in der 2. KW 2019 wurde eine betroffene Kindergartengruppe übergangs-
weise in das Familienzentrum der Kita ausgelagert. In der KW 3 erfolgte die übergangs-
weise Auslagerung einer weiteren Kindergartengruppe in den Mehrzweck-/bzw. Bewe-
gungsraum. Die Betreuung der Kinder kann vollumfänglich aufrechterhalten werden.  

 
Um auch mittelfristig gute Betreuungsbedingungen - insbesondere angesichts der bevor-
stehenden Bau- und Sanierungsarbeiten - für die Kinder in der Kita Schillstraße gewähr-
leisten zu können, ist geplant zwei Kindergartengruppen aus der Kita Schillstraße in die 
Interimskita Windmühlenstraße zu verlagern. 

 
Die Eltern wurden und werden fortlaufend über die Leitung der Kita Schillstraße bzw. de-
ren Stellvertretung informiert. Ferner wurden alle Eltern mittels zwei Elternbriefen mit Da-
tum vom 24.01.2019 und vom 05.02.2018 über den Stand der Dinge informiert.  

 
Darüber hinaus hat der Elternausschuss der Kita Schillstraße zu einem außerordentli-
chen Elternabend für den 12.02.2019 eingeladen. An diesem Elternabend werden auch 
Vertreterinnen und Vertreter der Verwaltung zugegen sein, um über den aktuellen Stand 
und die weiteren Planungen zu informieren sowie Fragen der Elternschaft zu beantwor-
ten.  

 
2. Welche Ursache hat der Schaden und ist der Verursacher dafür in Regress zu nehmen? 
 

Die Ursache für den Schaden ist eine nicht an das Abwassersystem angeschlossene Ab-
wasserleitung eines Waschbeckens in einem Gruppenraum. Die Verwaltung ist mit dem 
Unternehmen, das die Kita errichtet hat, zur Regulierung des Schadens in Kontakt. 

 
4. Waren die Kinder gesundheitlichen Risiken, zB durch Schimmelbefall, ausgesetzt? 
 

Nein. Dies hat auch eine durch eine Fachfirma erfolgte Raumluftmessung bestätigt.  
 
 
 



5. Bis wann kann mit der Beseitigung der Schäden und der vollständigen Nutzbarkeit der 
Kita Schillstraße gerechnet werden? 

 
Zzt. wird mit einer Dauer von etwa einem halben Jahr bis zum Abschluss der Sanierungs-
arbeiten in der Kita Schillstraße gerechnet. Diese Zeitangabe ist allerdings mit einer ge-
wissen Unsicherheit behaftet, da nicht ausgeschlossen werden kann, dass sich im Zuge 
der Sanierungsarbeiten das Ausmaß der Schäden – und somit der Umfang der Sanie-
rungsarbeiten – nochmals anders darstellt. 

 
 
Mainz, 13.02.2019 
 
gez. Lensch 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 
 
 


